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JungeHandball-Talente zeigen ihr Können
Die HSG Oha richtet zum vierten Mal die Sparkassen-Grundschulliga aus,

acht Mannschaften spielen in der Mahntehalle in Herzberg um den Turniersieg.

Robert Koch

Herzberg. Am Ende war alles wie
immer - und doch ein wenig an-
ders. Bei der Sparkassen-Grund-
schulliga der HSG Oha holte sich
dieGrundschuleAnder Sieber aus
Hattorf auch bei der vierten Aufla-
ge den Turniersieg, die jungen
Handballermusstendafüraberwe-
sentlich mehr kämpfen als noch
bei den Turnieren zuvor. „Die Leis-
tungsdichte wird immer enger“,
lobte im Anschluss auch Frank
Mai, der Jugendkoordinator der
HSG und Verantwortlicher für die
Turnierdurchführung. „Es waren
tolle, packende Spiele und es hat
Spaß gemacht, zuzuschauen!“
Seit dem Sommer 2021 bietet

die HSG Oha in mehreren Schu-
len des Altkreises Osterode Hand-
ball-AGs an, jeweils einmal im
Sommer und einmal im Winter
treffen sich die Schulteams dann,
um den Grundschul-Cup auszu-
spielen. „Wasklein angefangenhat,
wird immer größer“, freute sich
Mai. Acht Teams gingen diesmal
an den Start, aufgeteilt zunächst in
zwei Vierergruppen. Schon in der
Gruppenphase zeigte sich, dassdie
Mannschaften näher zusammen-
gerücktwaren, deutlicheErgebnis-
se warem die Ausnahme.
In Gruppe B setzte sich die GS

Am Hausberg aus Bad Lauterberg
mit drei Siegen durch und erreich-
te so das Finale. Als Gruppenzwei-
ter zog dieGSGittelde in das Spiel
um Platz drei ein, dahinter lande-
ten die GS Am Jacobitor und die
GS Lasfelde. Spannend ging es in
Gruppe A zu, von Mai im Vorfeld
bereits als „Todesgruppe“ bezeich-
net. Hier spielten nicht nur die
Hattorfer, sondern auch die GS
Dreilinden, ein Geheimfavorit.
Tatsächlich entschied sich der
Gruppensieg auch erst im letzten
Spiel und im direkten Duell - das
Team von der Sieber hatte knapp
mit 3:2 die Nase vorn. Platz in der

Gruppe ging an die GS Sösetal vor
der GS Röddenberg.

Spannung und eine Premiere
Die Spannung nahm imAnschluss
weiter zu, schließlich ging es nun
um die Platzierungen. Dabei bot
das Spiel umRang sieben eine Pre-
miere: Nicht nur, dass die Partie
zwischen der GS Röddenberg und
der GS Lasfelde torlos blieb, auch
beim anschließenden Siebenme-
terwerfen konnte kein Sieger er-
mittelt werden. Kurzerhand wur-
den daher beide Mannschaften
Siebter. Den fünften Platz sicherte
sich die GS Jacobitor durch einen
3:1-Erfolg über die GS Sösetal,
während die GS Dreilinden im
kleinenFinale dasTeamausGittel-
de mit 6:2 in Schach hielt.
ImFinale stemmten sich dieBad

Lauterberger mit aller Macht
gegen den Favori-
ten, letztlich aber
vergeblich.
Nach einem
6:2-Erfolg ju-
belten so wieder
die Hattorfer, wenn-
gleich die Enttäuschung
bei den Zweitplatzierten nur
kurz anhielt. Spätestens bei der
Siegerehrung, als alle Teams ihre
Urkundenüberreicht bekamen,
war die Freude groß. Zudem
wurden die MVPs jeder Schule
ausgezeichnet und die besten

Spielerinnen und Spieler des Tur-
niers erhielten einen Sonderpreis.
Überreicht wurden die Preise von
Jörg Hublitz und Marie-Chris-
tin Lindner, die als Vertreter der
Sparkasse Osterode am Harz da-
bei waren.

Schiedsrichter haben keine
Probleme mit den Spielen
Ein großes Dankeschön richtete
Mai bei der Siegerehrungnicht nur
an die Sparkasse, sondern an auch
an alle weiteren Sponsoren der
Grundschulliga. „Das ist ein toller
Beitrag für den Kindersport. Das
Turnier ist für alle ein Erlebnis.
Und wenn man am Ende die ju-
belnden Kinder sieht, dann ent-
schädigt das für die Arbeit und die
Mühen“, sagtederHSG-Jugendko-
ordinator und stellte mit einem
Blick auf das Spielniveau fest:
„Man sieht die Arbeit der AG-Trai-
ner in den vergangenen Jahren.“
Dass das Turnier reibungslos ab-

laufen konnte, lag natürlich auch
am Einsatz der Unparteiischen
Thorsten Koch und Ralf Mönnich.
SiehattenmitderLeitungderSpie-
le keine Probleme und mussten
meist nur bei technischen Fehlern
eingreifen und
korrigieren.

Platzierungen und Schul-MVPs
• 1. GSAn der SieberHattorf; Ar-

thur Karasov
• 2.GSAmHausbergBadLauter-

berg; Linus Franke
• 3. GS Dreilinden; Julian Gothe
• 4. GS Gittelde; Akelio Rexhaj
• 5. GS Jacobitor; Mostafa Moha-

madi
• 6. GS Sösetal; Linus Ingold
• 7.GSRöddenberg; CarlosRosa-

rio Fernandes
• 7. GS Lasfelde; Can Cavdar

Besondere Auszeichnungen
• Beste Spielerin: HaileyWinter
• Bester Spieler: Luis Wehmeyer
• Bester Torwart: Lasse Burger

In der Mahntehalle
Herzberg findet die
vierte Auflage der
Sparkassen-Grundschulliga
der HSG Oha statt.
Acht Grundschulen
spielen bei dem
Handballturnier
um den Sieg,
am Ende setzt
sich das Team
der Grundschule
An der Sieber
aus Hattorf
durch.
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Der FCMerkur
Hattorf lädt zum
Budenzauber in
das DGH ein

Zum Ende des Jahres
wird wieder der Hattorfer
Hallencup ausgetragen.

Robert Koch

Hattorf.DerFCMerkurHattorf lädt
auch in diesem Jahrwieder zumBu-
denzauber indasheimischeDorfge-
meinschaftshaus ein. Zum Jahres-
ende rollt an gleich fünf Tagen beim
Hattorfer Hallencup 2023 der Ball,
los geht es am 23. Dezember gleich
mit einemHöhepunkt.
Am anstehenden Samstag, dem

Tag vor Heiligabend, geht es beim
HerrenturnierumdieWurst.Neben
den Gastgebern vom FC Merkur
sind mit dem FC Lindau, dem SV
Rot-Weiß Hörden, dem VfL 08
Herzberg,demSVRotenberg IIund
der A-Jugend des JFV Rhume-Oder
weitere Teams aus der Region ver-
treten. Die weiteste Anreise hat die
SG Bielen/Urbach, am östlichen
Rand von Nordhausen beheimatet.
Gespielt wird im Modus Jeder-
gegen-Jeden, los geht das Turnier
um 14 Uhr.

Stark besetztes Frauenturnier
Nach einer kurzen Pause über die
Feiertage geht es zwischen den Jah-
ren mit einem vollen Programm
weiter. Am Mittwoch, 27. Dezem-
ber, startet um9UhrdasTurnier der
F-Jugend.Ab13.30Uhrzeigendann
die jüngsten Kicker der G-Jugend
den sicherlich zahlreichen Zu-
schauern,was sie schon sodrauf ha-
ben. DenAbschluss bildet ab 17.30
Uhr das stark besetzte Turnier der
Frauen. Neben dem Landesligisten
SG Wulften/Lindau/Hattorf sind
die Bezirksligisten FC Westharz,
SG Denkershausen/Lagershausen
und Germania Gladebeck dabei.
Komplettiert wird das Feld vom
Kreisligisten FC Lindenberg Ade-
lebsen, der SG-Reserve sowie dem
SV Förste aus der 1. Kreisklasse.
Am 28. Dezember steht zunächst

der Mädchenfußball im Fokus. Die
E-Juniorinnen legenab9Uhr los, ab
13 Uhr folgen die D-Juniorinnen.
Den Tagesabschluss bildet ab 17.30
Uhr das Turnier der zweiten Mer-
kur-Herren.Neben denGastgebern
haben der VfB Südharz II, der FC
Vatan Herzberg, der VfL 08 Herz-
berg, der 1. FC Freiheit II, die SG
Badenhausen/Bad Grund II und
der FC Gleichen II zugesagt.

Jugend- und Altherrenturnier:
So endet der Hallencup
Wie an den Tagen zuvor geht es
auch am Freitag, 29. Dezember, um
9 Uhr los. Dann präsentieren sich
die E-Jugendteams. Im Anschluss
ab 13.30Uhr spielen dieC-Juniorin-
nen, ehe dieAltherren ab 17.30Uhr
den Tag beschließen. Zum Ab-
schlussdesHallencups ist amSams-
tag, 30. Dezember, ein Turniertag
des JFV Rhume-Oder geplant.
Gespielt wird im DGH über das

komplette Großfeld mit einer
Rundum-Bande. So können sich
die Besucher auf temporeiche Spie-
le freuen. Natürlich sorgt der FC
Merkur auch für das leiblicheWohl
im DGH, sodass keiner hungrig
nach Hause gehen muss.

Hattorf gegen Hörden - das Duell
gibt es auch in diesem Jahr beim
Hallencup. ARNE HOFFSCHLAEGER / FMN

Wenn man am Ende
die jubelnden Kinder

sieht, dann entschädigt
das für die Arbeit
und die Mühen.

FrankMai,
Jugendkoordinator der HSG Oha
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